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Vorwort 
Vorwort 

Vorwort zur 5. Auflage 
Revision 
 
Die 5. Auflage erscheint mit zwei wesentlichen Erweiterungen. Zum  
einen ist bei den Schönheitsreparaturen wiederum der überarbeitete und 
aktualisierte Rechtszustand im Einzelnen behandelt. Hierbei sind insbe-
sondere die grundlegenden Urteile des Bundesgerichtshofs vom 18. März 
2015 eingearbeitet. Danach sind die in manchen Regionen häufig ver-
wendeten sog. Abgeltungsquotenklauseln generell unwirksam. Ferner ist 
die formularvertragliche Abwälzung der Schönheitsreparaturen auf den 
Mieter nur noch wirksam, wenn ihm entweder eine renovierte Wohnung 
übergeben oder wenn ihm bei Überlassung einer unrenovierten Woh-
nung ein angemessener Ausgleich für die vorvertraglichen Abnutzungs-
spuren geleistet wird. Ein erheblich ausgeweiteter Abschnitt widmet sich 
daher den verschiedenen Varianten der Abwälzung der Schönheitsrepa-
raturen. So sind die wohl weiterhin primär beabsichtigte Verpflichtung 
des Mieters, die Schönheitsreparaturen auszuführen, besprochen, aber 
gleichermaßen eingehend auch die Alternativen, nämlich die Verpflich-
tung des Vermieters, die Schönheitsreparaturen auf Kosten des Mieters 
zu erledigen, oder die Freizeichnung des Vermieters mit der Folge, dass 
die Vornahme der Schönheitsreparaturen dem Mieter überlassen ist. 
Hierzu gehört jeweils die Erörterung der Möglichkeiten, ob und wie eine 
unrenovierte Wohnung mit einer wirksamen Regelung zu den Schön-
heitsreparaturen vermietet werden kann. 

Zum anderen wurde, wie am geänderten Titel ersichtlich, der Rückbau 
durch Rückgabe ersetzt. Nunmehr sind umfassend alle Pflichten des Mie-
ters dargestellt, die im Zusammenhang mit der Pflicht zur Rückgabe des 
Mietobjekts am Ende des Mietvertrags bestehen. Dazu gehören sowohl 
die Räumung einschließlich Rückbau mit einem Exkurs auf die Selbsthil-
fe des Vermieters, die Entfernung aller Sachen des Mieters und die Reini-
gung des Mietobjekts, als auch die Herausgabe des Mietobjekts, also die 
Wege der Besitzverschaffung an den Vermieter. Abschließend sind die 
Fälligkeit, die vorzeitige Rückgabe und der Verzug des Vermieters mit 
der Annahme des Mietobjekts behandelt. 

Der Abschnitt zur Verjährung und zum Prozess ist neu strukturiert. Die 
Darstellung des Prozessrechts ist dabei erheblich ausgeweitet. Die Rand-
nummern der Vorauflage konnten hier wie auch in den meisten übrigen 
Teilen nicht mehr beibehalten werden. 

Für die zahlreichen Anregungen und Hinweise, die uns aus der Gerichts- 
und Verwalterpraxis erreicht haben, möchten wir uns ausdrücklich be-
danken. 

 
Hamburg und Hanau, im April 2015 Dr. Hans Langenberg 
 Dr. Kai Zehelein 
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